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trolle, ob diese geschürten Industrien ihren eigenen
Bedarf an Fabrikationsmaschinen, an Werkzeugen,
Rohprodukten und Halbfabrikaten — so weit mög-
lieh und erhältlich — wie sie verpflichtet sind, wirk-
lieh auch nur im Lande decken. Man hüte sich, all-
zustark und auf zu lange Dauer die freie Konkur-
renz auszuschalten, um nicht die technische, weitere
entwicklung unserer Schweizerfabrikate zu beein-
trächtigen, denn die freie Konkurrenz reguliert nicht
nur die Preise, sondern hat, wie vorangedeutet, be-
kanntlich noch eine andere, vielleicht ebenso wich-
tige Aufgabe.

Trot} etlichen Meldungen, die den Tiefpunkt der
Wirtschaftskrisis erhoffen lassen, dürften unsere Be-
hörden der Ansicht sein, daf} ihre Notverordnungen
noch längere Zeit in Kraft und Wirksamkeit bleiben
müssen, nachdem unsere Bundeskasse den Ausfall
an Einnahmen infolge der Abbremsung der Einfuhr
auf andere Art und Weise sich wieder zu verschaf-
fen wuf}te, wie durch Zollzuschläge und aus den
sehr bedeutenden Einnahmen für Einfuhrbewilligun-
gen usw.

Wo in unserer Wirtschaft zwischen Fabrikation
und Handel auf dem Grundsat} — Einer für Alle
und Alle für Einen — oder — ich für Dich und Du
für mich — noch keine Vereinbarungen getroffen
worden sind, um alle die Krisis überstehen lassen
zu können, ist zu solchen Zweckabkommen jeden-
falls auch heute noch nicht zu spät.

Nachdem der alte Handel, der bis heute wich-
tige Aufgaben erfüllt hat und ebenfalls viel Personal
beschäftigt, das arbeitslos werden kann, in eine im-
mer schwierigere Lage infolge der behördlichen
Maßnahmen zum Schule der „Anderen" gerät, so
wäre ein Einstehen auch für die Interessen des Han-
dels nicht mehr als gegeben und zwar auf folgende,
in dieser hier erwähnten Branche jedenfalls auch
durchführbaren Weise.

Die schweizerischen Holzbearbeitungsmaschinen-
fabriken haben den Verkauf ihrer Produkte selber
organisiert, dabei haben sie aber noch Handelsab-
teilungen angegliedert, welche nun zum großen Teil
ausländische Fabrikate führen. Es handelt sich in
erster Linie um uncourante und Spezial-Holzbear-
beitungsmaschinen, die sie nicht selber fabrizieren,
dann um die Holzbearbeitungsmaschinen-Werkzeuge.
Es wäre nun sicher möglich, ein Abkommen dahin
zu treffen, dafj unsere Holzbearbeitungsmaschinen-
fabriken diese Geschäfte auf fremde Fabrikate dem
Handel nicht nur überlassen, sondern zuweisen,
ebenso den Bedarf in ausländischen Werkzeugen
durch Vermittlung des Handels eindecken würden.

Dafür würde der Handel der einheimischen In-
dustrie eine größere LJnterstüfjung zuteil werden las-
sen. Dann werden von privater Hand, durch Ver-
mittler und speziell durch Verbraucher unkurante und
Spezial - Holzbearbeitungsmaschinen aus Amerika,
Schweden, Deutschland usf. eingeführt und erhalten
für solche Einfuhrbewilligungen. Eine weitere Hilfe
für den organisierten, altansässigen Handel wäre,

diesem auch diese Geschäfte zuzuweisen, indem an
private Personen keine Einfuhrbewilligungen erteilt
würden. Die Verbraucher würden dadurch absolut
nicht benachteiligt durch teureren Einkauf, da der
Handel bestimmt vorteilhaft zu vermitteln in der
Lage ist, gleich welcher Art und Provenienz der
Einkauf ist. Für den Verbraucher würde diese Be-
darfsdeckung viele Vorteile bringen, sein eigenes
Risiko sehr vermindern, die Geschäftsabwicklung
sehr vereinfachen. Die das Geschäft vermittelnde
schweizerische Handelsfirma würde auf Grund Schwei-
zerischer Geseke alle Verpflichtungen aus der Liefe-
rung erfüllen oder dann für Mängel hier belangt
werden können. Bei der Zahl an schweizerischen
Maschinenhandelshäusern wäre auch für eine preis-
regulierende (drückende) Konkurrenz sicher gesorgt.
Wenn Not kein Gebot kennt, wie es der Handel
erfahren mufjte, so kann man auch einmal zu Gun-
sfen dieser Seite etwas von unserem verlassenen
Ideal der Handels- und Gewerbefreiheit opfern und
hier sogar einmal ohne durch finanzielle Nachteile
dem Konsum zu schaden. Also Waren für den Kon-
sum aus dem Import wenigstens durch unsern eben-
falls Not leidenden, altansässigen, organisierten
Handel.

Dies wären meine Anregungen für unsere Ein-
fuhrbehörde, Abteilung Holzbearbeitungsmaschinen.

Verbandswesen.
Schweizer. Sattler- und Tapezierermeister.

Unter dem Vorsitî von Zentralpräsident Kurt (Solo-
thurn) erledigte der Verband schweizerischer Sattler-
und Tapezierermeister in Chur seine Jahresgeschäfte
in einer stark besuchten Delegierten- und General-
Versammlung im Gro^ratssaal in Chur. In Sachen
Arbeitsbeschaffung fafjte die Generalversammlung
einstimmig eine Resolution an die zuständigen Bun-
desbehöraen. Darin wird auch auf den derzeitigen
Tiefstand der Rohmaterialpreise hingewiesen, der die
notwendige Ergänzung der Ausrüstungsartikel unserer
Milizarmee rechtfertige.

Der Verband schweizerischer Wagenmaler
hielt in Zürich seine Generalversammlung, verbunden
mit der Feier seines 25jährigen Bestehens, ab. An
Stelle des zurücktretenden Präsidenten Adolf Klaus
(Chur) wurde der bisherige Aktuar J. Abegg (Schaff-
hausen) und an dessen Stelle Beuttel jun. gewählt.
Die Versammlung beschiofj, probeweise mit dem
Schweizerischen Autogewerbeverband bei der Wah-
rung der Berufsinteressen zusammenzuarbeiten.

Ausstellungswesen.
Eine Wohnungs-Ausstellung. (Korr.) In Basel,

in der Nähe des Neuweilerplatjes hat die Wohn-
Baugenossenschaft Morgartenring (eingetra-
gene Selbsthilfegenossenschaft in Selbstverwaltung)
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trolls, ois ctisss gssctiütztsn lnctustrisn itirsn sigsnsn
ksctsrt sri t-slsrilcstionsmssctiinsn, sn Wsrlc^sugsn,
kotiproclulctsn unct ttsllstslsrilcstsn — 50 wsit mög-
licti unct srtisltlicti — wie sis vsrptlictitst sinct, wirìc-
licti sucti nur im I.sncts ctsclcsn. I^Isn tiüts sicti, sll-
ziustsrlc unct sut ?u lsngs OsUsr ctis trsis Kontur-
rsn^ sus^usctiSltsn, um nictit ctis tsctinisctis, weitere
Entwicklung unssrsr 5ct>wsi^srtslsrilcsts ^u Isssin-
trsctitigsn, ctsnn ctis trsis Konlcurrsn^ reguliert nictit
nur clis t'rsiss, sonctsrn list, wie vorsngsclsutst, Iss-
lcsnntlicti nocti sins snctsrs, visllsictit slssnso wicti-
tigs ^utgslss.

Irotz stlictisn t^slctungsn, clis ctsn listpunlct ctsr
Wirtsctisttslcrisis srtiottsn lssssn, ctürttsn unsers ös-
tiörctsn ctsr /^nsictit sein, ctsh itirs Ktotvsrorctnungsn
nocti lsngsrs ^sit in Krstt unct Wirlcssmlcsit Islsiöen
müssen, nsctictsm unsers öunctsslcssss ctsn /^ustsll
sn ^innstimsn intolgs ctsr ^öörsmsung ctsr ^intutir
sut snctsrs ^rt unct Weiss sicti wisctsr ^u vsrsctist-
tsn wuhts, wis cturcti ^oll^usctilsgs unct sus ctsn
sstir ösctsutsnctsn ^innstimsn tür ^intutiröswilligun-

U8W.
Wo in unssrsr Wirtsctistt ^wisctisn t-sörilcstion

unct ttsnctsl sut ctsm (Orunctsstz — ^insr tür /Vls
unct /^lls tür ^insn — octsr — ict> tür Oicti unct Du
tür micti — nocti lcsins Vsrsinösrungsn gstrottsn
worctsn sinct, um s!>s ctis Krisis üösrststisn lssssn
^u lcönnsn, ist ?u solctisn /wsclcst>lcommsn jsctsn-
tslls sucti tisuts nocti nictit ?u spst.

Klsctictsm ctsr slts ttsnctsl, ctsr t>is tisuts wicti-
tigs /^utgslssn srtüllt t>st unct stzsntslls vis! t'srsonsl
lsssctisttigt, ctss srösitslos wsrctsn Icsnn, in sins im-
msr sctiwisrigsrs l.sgs intolgs ctsr lsstiorctlictisn
Klslznstimsn Zlum Zctiutzs ctsr ,,/^nctsrsn" gsrst, so
wsrs sin ^inststisn sucti tür ctis !ntsrssssn ctss ttsn-
ctsls nictit rnstir s!s gsgsösn unct ^wsr sut tolgsncts,
in ctisssr tiisr srwstintsn örsnctis jsctsntsüs suctr
cturstitütirösrsn Wsiss,

Ois sctiwsi^srisctisn ^oi^össrösitungzmszcliinsn-
tsöriicsn tisösn ctsn Vsrlcsut itirsr t^roctulcts sslösr
Orgsnisisrt, ctsösi tisösn sis sösr nocti t4sncts!ssö-
tsilungsn sngsgüsctsrt, ws!ctis nun ?um grolzsn Isi!
suslsnctisctis t-sörilcsts tütirsn. ^s tisnctslt sisti in
srstsr !_inis um uncoursnts unct ^ps^isl-ttol^össr-
ösitungsmssctiinsn, ctis sis nictit sslösr tsöri^isrsn,
ctsnn um ctis ttcz^össrösitungsmszctiinsn-Wsrlc^sugs,
^s wsrs nun sictisr möglicti, sin ^ölcommsn ctstiin
?u trsttsn, ctsh unsers ttc>!^össrösitungsmssc!iinsn-
tsörilcsn ctisss (Ossctistts sut trsmcts I^sörilcsts ctsm
ttsnctsl nictit nur ützsrlssssn, sonctsrn ^uwsissn,
stzsnso ctsn ösctsrt in suslsnctisctisn Wsrlc^sugsn
cturcti Vermittlung ctss ttsnctsls sinctsclcsn würctsn.

Ostür würcts ctsr ttsnctsl ctsr sintisimisctisn ln-
ctustris sins growers Unterstützung Zuteil wsrctsn Iss-
ssn, Osnn wsrctsn von privstsr ttsnct, cturcti Vsr-
mittler unct speciell cturcti Vsrörsuctisr unlcursnts unct
5psz:isl - ttol^tzssrlssitungsmszctiinsn sus /^msrilcs,
5ct>wsctsn, Osutsctilsnct ust. singstütirt unct srtisltsn
tür solctis ^intutirtiswilligungsn. ^ins wsitsrs ttilts
tür ctsn orgsnisisrtsn, sltsnssssigsn ttsnctsl wsrs,

ctisssm sucti ctisss Ossctistts ^u^uwsissn, inctsm sn
privsts ?srsonsn lcsins ^intutiröswilligungsn srtsilt
würctsn^ Ois Vsrt>rsuct>sr würctsn ctscturcti sösolut
nictit ösnsctitsiligt cturcti tsursrsn ^inlcsut, cts ctsr
ttsnctsl össtimmt vortsiltistt ^u vermitteln in ctsr
I.sgs ist, glsicti wslctisr ^rt unct t'rovsnisnT ctsr
^inlcsut ist> t-ür ctsn Vsrörsuctisr würcts ctisss ös-
ctsrtzctsclcung visls Vorteils lsringsn, ssin sigsnss
kisilco sstir vsrminctsrn, ctis (Ossctisttssöwiclclung
sstir vsrsintsctisn. Ois ctss Ossctistt vsrmittslncls
zct>wsiz:Srisct>s ttsnctslstirms würcts sut (Orunct sctiwsi-
^srisctisr (Ossstzs slls Vsrptlictitungsn sus ctsr tüsts-
rung srtüllsn octsr ctsnn tür I^lsngsl tiisr öslsngt
wsrctsn l<önnsn> ösi ctsr /st>1 sn sctiwsi^srisctisn
lVssctiinsntisnctslstisussrn wsrs sucti tür sine preis-
rsgulisrsncls (ctrüclcsncts) KonlcurrsnZ! sictisr gesorgt.
Wsnn Klot Icsin (Osöot Icsnnt, wis es ctsr ttsnctsl
srtstirsn mulzts, so Icsnn msn sucti sinmsl ?u <Oun-
stsn ctisssr 5sits stwss von unserem vsrlssssnsn
lctssl ctsr ttsnctslz- unct (Oswsrt>strsit>sit optsrn unct
tiisr sogsr sinmsl otins cturcti tinsn^islls Klsctitsils
ctsm Konsum ?u sctisctsn. /^lso Wsrsn tür ctsn Kon-
sum sus ctsm Import wenigstens cturcti unsern slssn-
tslls Klot lsictsnctsn, sltsnssssigsn, orgsnisisrtsn
ttsnctsl.

Oiss wsrsn msins Anregungen tür unsers ^in-
tutirlsstiörcls, /^ötsilung ttol?t>ssrt>situngsmssct>insn.

Verksnciî^eîSn.
Zekveirer. ZsMer- unci Ispeiierermeilter.

Ontsr ctsm Vorsitz von ^sntrslprssiclsnt Kurt (^olo-
ttiurn) srlsctigts ctsr Vsrösnct sctiwsi^srisctisr ^sttlsr-
unct Isps^isrsrmsistsr in Ltiur ssins tst>rssgssct>stts
in sinsr stsrlc össuctitsn Oslsgisrtsn- unct <Osnsrsl-
vsrssmmlung im (^rohrstssssl in Ltiur. ln 5sct>sn
^rlssitstissctisttung tslzts ctis (Osnsrslvsrssmmlung
einstimmig sine Kssolution sn ctis Tustsncligsn öun-
ctssöstiärasn. Osrin wirct sucti sut ctsn ctsr^sitigsn
liststsncl ctsr Kotimstsrislprsiss tiingswisssn, ctsr ctis
notwsnctigs ^rgsn^ung ctsr Ausrüstungssrtilcsl unssrsr
l^lili^srmss rsctittsrtigs.

0er Verbsnci lckveirenîcker Wsgsnmsler
tiislt in /üricti ssins <Osnsrslvsrssmmlung, vsrtiunclsn
mit ctsr lasier seines 25lst>rigsn ösztstisnz, st>. /^n
Äslls ctss ^urüclctrstsncisn t'rssictsntsn /^ctolt Klsus
(Ltiur) wurcts ctsr lsistisrigs /^Ictusr t. Alssgg (5ct>stt-
tisussn) unct sn ctssssn 5tslls ösuttsl jun. gswstilt.
Ois Vsrssmmlung tzssctilolz, proöswsiss mit ctsm
5ct>wsi^srisct>sn ^utogswsrtzsvsrtisnct t>si cisr VVsti-
rung ctsr ösrutsintsrssssn /ussmmsn^usrösitsn.

^uttiellunglwezen.
Line Woknungl/^U5ltellung. (Korr In ksssl.

in ctsr Klstis ctss Klsuwsilsrplstzss tist ctis Wo tin-
Iss ugsnosssnsctistt l^lorgsrtsnring (singstrs-
gsns 8slt>stt>iltsgsnozzsnsctistt in Zsllsstvsrwsltung)
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